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Ich habe mir dich ausgesucht, weil wir von der Schule aus 
ein Projekt machen. Es heißt „A letter to the stars“. Auf 
dieser Seite habe ich deine Lebensgeschichte gelesen und 
so habe ich dich gewählt. Ich interessiere mich sehr für das 
Leben damals. Heute könnte sich wahrscheinlich keiner mehr 
vorstellen, dass jemand eine Diktatur macht.
Was Hitler damals gemacht hat war unvorstellbar grausam. 
Leute zu töten nur weil sie einen anderen Glauben hatten, 
oder behindert waren sind!
Ich hoffe, dass so etwas nie wieder passieren wird.
Immer, wenn ich an dich oder andere denke, dann stelle ich 
mir vor, wie es damals gewesen sein muss.
Ich hoffe, ich darf nach Wien mitfahren, denn ich habe dir 
ein Denkmal gemacht.
Dort werden all diese Denkmäler aufgestellt und bleiben 
drei Tage hängen. Danach darf man sie wieder mitnehmen.
Wie kann man nur 6 Millionen Menschen töten?
Leider hat Oskar Schindler nur 1100 Juden und Jüdinnen 
retten können.
Aber für jeden einzelnen möchte ich ihm danken. Immerhin 
sind es über 600 Nachkommen, die durch ihn jetzt Leben.

Ich achte und ehre dich 
Anna Lanz 
4a. HS-Mettmach





Sie wurden gedemütigt,
von der Familie getrennt,
von jedem als Ungeziefer bezeichnet,
es waren die Juden im 2. Weltkrieg.

Dinge die sich heute keiner mehr denken kann,
unvorstellbares Leid,
chemische Experimente wurden an ihnen durchgeführt,
es waren die Behinderten.

Sie wurden verjagt,
vertrieben ins letzte Eck,
erschossen und verschreckt,
es waren die Russen und Polen.

Wir sind hier,
keiner wird gequält,
niemand erschossen,
keiner verachtet,
es sind WIR!

Anna Lanz
4a. HS Mettmach
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